
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache  17/1041 
17. Wahlperiode 02.12.2010 

Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Lars Harms (SSW) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerium für Justiz, Gleichstellung und Integration 
 

Kosten und Finanzierung der Atomaufsicht  

 
Vorbemerkung der Landesregierung: 

Obwohl sich die vorliegende Kleine Anfrage expressis verbis nur auf die Kosten 
und die Finanzierung der Atomaufsicht bezieht, wird sie nach Sinn und Zweck 
dahingehend ausgelegt, dass die gesamten Kosten der – für atomrechtliche 
Aufsichts- und Genehmigungsverfahren zuständigen - Reaktorsicherheitsbe-
hörde erfragt werden.  

Zur Klarstellung ist darauf hinzuweisen, dass der Reaktorsicherheitsabteilung 
im Rahmen einer zum 01.11.2006 erfolgten Organisationsänderung auch das 
für den allgemeinen Strahlenschutz außerhalb kerntechnischer Anlagen zu-
ständige Fachreferat mit 10 Mitarbeitern/innen zugeordnet wurde (seither Abtei-
lung für Reaktorsicherheit und Strahlenschutz). Dieses ist zuständig u.a. für die 
Überwachung der Umweltradioaktivität nach dem Strahlenschutzvorsorgege-
setz – StrVG – und für den Strahlenschutz außerhalb kerntechnischer Anlagen, 
insbesondere für den medizinischen Strahlenschutz (Röntgenverordnung und 
Strahlenschutzverordnung – StrlSchV -, Genehmigungsbehörde und vor Ort tä-
tige Aufsichtsbehörde z.B. in Bezug auf Arztpraxen und Krankenhäuser) sowie 
den Strahlenschutz in Universitäten, Schulen und im gewerblichen Bereich. Ei-
nen Schwerpunkt bilden gegenwärtig die Genehmigungsverfahren nach der 
StrlSchV für das Partikeltherapiezentrum Kiel. Im Sinne der Fragestellung be-
ziehen die nachfolgenden Angaben sich grundsätzlich nicht auf diesen Bereich. 
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1. Wie hat sich die Personalausstattung (besetzte Stellen) in der Atomaufsicht in 
den Jahren 2005 bis 2010 entwickelt? 

 
Dargestellt wird die Stellenbesetzung (Vollzeitäquivalente) zum Stichtag 01.12. 
des jeweiligen Jahres: 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

33,05 33,05 34,05 32,05 29,13 29,31 

 
 
2. Wie hoch waren die jährlichen Personalkosten für die Atomaufsicht in den Jahren 

2005 bis 2010 
 

Beträge jeweils in € (für 2010 hochgerechnet bis Jahresende) 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

1.955.373 1.949.015 1.833.031 1.929.263 1.802.011 1.700.760 

 
 
3. Wie hoch waren die Sachkosten und Raumkosten der Atomaufsicht pro Jahr in 

den Jahren 2005 bis 2010? 
 
Für das Jahr 2010 sind jeweils die Ausgaben mit Stand 26.11.2010 angegeben. 
 
a) Raumkosten, Sachkosten der Büroausstattung einschließlich Informationstech-

nik 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

156.527 150.548    150.847 147.678  160.149    161.225   

 
b) Sachverständigenkosten 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

25.590.190 29.152.306 29.415.854 33.591.675 32.300.771 34.782.999 

 
c) Reisekosten 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

80.900   79.775    77.417   69.942  77.171   67.490  
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d) Fortbildung 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

22.600 17.700 22.500 23.600 22.800 14.000 

 
e) Bekanntmachungsverfahren 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

0 7.016 8.646 4.335 2.150 796 

 
f) Kosten der Umgebungsüberwachung 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

42.340 83.427 41.097 81.634 74.359 66.079 

 
g) Kosten für atomrechtliche Erörterungstermine 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

1.308 1.893 0 0 0 0 

 
h) Kosten der Fachberatung Katastrophenschutz 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

26.624 40.763 41.286 75.635 6.723 30.943 

 
i) Kosten der Kernkraftwerksfernüberwachung 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

1.499.717 1.405.460 1.611.789 1.652.685 1.706.004 1.526.931 

 
j) Sonstige sächliche Verwaltungskosten 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

11.658 6.530 6.388 29.421 19.003 6.004 
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4. Wurden die Aufgaben für die Atomaufsicht durch die Betreiber der Schleswig-
Holsteinischen Atomkraftwerke ganz oder teilweise erstattet? 

Wenn ja, wie hoch waren die Erstattungen in den Jahren 2005 bis 2010 und auf 
welcher Rechtsgrundlage wurde diese gezahlt? 

Wenn nein, warum nicht und wo ist eine eventuelle Befreiung von der Abga-
benpflicht rechtlich geregelt? 

Antwort: 

Ja, soweit die gesetzlichen Regelungen es zulassen; siehe im Einzelnen die als AN-
LAGE beigefügte Tabelle. 

Rechtsgrundlage der geleisteten Erstattungen ist § 21 des Atomgesetzes in Verbin-
dung mit der Kostenverordnung zum Atomgesetz (AtKostV) und dem Verwaltungs-
kostengesetz des Bundes. Durch § 5 AtKostV wurden durch die Bundesregierung die 
zu erstattenden Aufsichtsmaßnahmen näher bestimmt, z.B. sind folgende Aufsichts-
tätigkeiten kostenpflichtig:  

Prüfung nicht genehmigungsbedürftiger Änderungen kerntechnischer Anlagen, Mes-
sungen und Untersuchungen zur Überwachung der Ableitung und Ausbreitung radio-
aktiver Stoffe, Maßnahmen der Aufsichtsbehörde auf Grund sicherheitstechnisch be-
deutsamer Abweichungen vom bestimmungsgemäßen Betrieb, Prüfung der Ergeb-
nisse der Sicherheitsüberprüfung nach § 19a des Atomgesetzes u.a.m. Bei den zu 
erstattenden Kosten handelt es sich um Gebühren und Auslagen (z.B. für Sachver-
ständigenleistungen). Dabei ist zu berücksichtigen, dass im Bereich der Atomaufsicht 
bei Weitem nicht alle Amtshandlungen der Reaktorsicherheitsbehörde gebühren-
pflichtig sind, so dass ein Teil der Kosten nach gegenwärtigem Recht vom Land zu 
tragen ist. Nur die in der Atomrechtlichen Kostenverordnung abschließend aufgeführ-
ten Sondertatbestände erlauben als Ausnahmeregelung eine Abwälzung der Kosten 
auf die Betreiber der kerntechnischen Anlagen. Entsprechendes gilt für den Bereich 
Fachberatung Katastrophenschutz, wobei sich die Erstattungsfähigkeit nur eines 
Teils der Ausgaben aus dem schleswig-holsteinischen Landeskatastrophenschutz-
gesetz ergibt. Inwieweit die Kosten im Einzelnen erstattet werden, ergibt sich aus der 
ANLAGE. 

Hinsichtlich der Gebühren für die atomrechtliche Aufsicht (siehe Ziffer 4a) existieren 
in Schleswig-Holstein seit dem 01.01.1985 atomrechtliche Aufsichtskostenpauscha-
len, und zwar in Form von öffentlich-rechtlichen Verträgen, die von der Reaktor-
sicherheitsbehörde mit den Betreibergesellschaften abgeschlossen wurden. Vor die-
sem Zeitpunkt hatte die Atomaufsichtsbehörde jeweils Gebührenbescheide (Verwal-
tungsakte) erlassen, die aufgrund von „Stundenzetteln“, die jeweils von den Auf-
sichtsführenden innerhalb der Reaktorsicherheitsbehörde zu führen waren, ergingen. 
Wegen des damit verbundenen großen Verwaltungsaufwands und im Hinblick da-
rauf, dass der Zeitaufwand für die atomrechtliche Aufsicht über Jahre hinweg etwa 
konstant war, wurden die Pauschalvereinbarungen getroffen. Aufgrund dieser Ver-
träge, die Gleitklauseln für den Fall gestiegener Personal- und Sachkosten enthalten, 
zahlen die Betreibergesellschaften jährliche Pauschalbeträge in Höhe von derzeit 
rund 500.000 EUR pro Kernkraftwerk (s.o.). Auf diese Weise werden ansonsten not-



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 17. Wahlperiode Drucksache 1 7/1041 

 

5 

wendige Gebührenbescheide, in denen der tatsächliche, erstattungsfähige behördli-
che Aufwand im Einzelnen niederzulegen wäre, vermieden.  

Hinweis: Ein vom Land Schleswig-Holstein initiierter Entschließungsantrag im Bun-
desrat, wonach die Bundesregierung aufgefordert werden sollte, die Kostenverord-
nung zum Atomgesetz insoweit zu ändern, als nach § 5 der Kostenverordnung zum 
Atomgesetz alle Kosten für die staatliche Aufsicht nach § 19 des Atomgesetzes er-
hoben werden, wurde gegen die Stimmen SH am 26.11.2010 vom Bundesratsple-
num abgelehnt. 

 

a) Aufsichts- und Genehmigungsgebühren* 
 

 2005 2006 2007 2008 2009 2010 

Aufsichtskostenpauschalen  1.524.693 1.577.171** 1.542.179 1.542.179 1.542.179 1.542.179 

Genehmigungsgebühren 9.000 255.000 120.000 31.500 250.000 8.000 

Aufsichts- und Genehmi-
gungsgebühren insgesamt 1.533.693 1.832.171  1.662.179 1.573.679  1.792.179  1.550.179  

*  Die Einnahmen aus der Abwicklung der Genehmigungsverfahren differieren in 
Abhängigkeit von der Anzahl und Entscheidungsreife der durchgeführten, von 
den Betreibern der kerntechnischen Anlagen zu beantragenden, Verfahren. 

**  einschließlich „Nachzahlungen“ für Vorjahre 

 

b) Erstattung von Sachverständigenkosten 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

25.542.732 29.152.328 29.405.977 33.575.172 32.297.414 34.772.338 

 

c) Erstattung von Reisekosten 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

62.975 70.317 60.511 47.585 55.823 41.202 
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d) Fortbildung 

Keine Erstattungszahlungen. 

 

e) Erstattung von Bekanntmachungskosten 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

0 8.019 7.804 4.954 2.114 1.216 

 

f) Erstattung der Kosten der Umgebungsüberwachung 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

42.340 83.427 41.097 81.634 56.166 84.272 

 

g) Erstattung von Kosten für Atomrechtliche Erörterungstermine 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

1.308 1.893 0 0 0 0 

 

h) Erstattung von Kosten für die Fachberatung Katastrophenschutz 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

12.180 24.940 29.512 27.489 0 0 

 

i)  Erstattung von Kosten der Kernkraftwerksfernüberwachung 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

1.499.642 1.413.817 1.595.671 1.688.803 1.588.507 1.642.725 

 

j)  Sonstige sächliche Verwaltungskosten 

Keine Erstattungszahlungen. 
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ANLAGE 

 

Übersicht über die Ausgaben und die gegenüberstehen den Ein-
nahmen / Erstattungen  der Reaktorsicherheitsbehörde 
 
 
 
Personalkosten, Raumkosten, Sachkosten der Büroauss tattung einschließlich 
Informationstechnik  
 
Unter den Jahreszahlen: 

1. Zeile: Personalkosten  
2. Zeile: Raumkosten, Sachkosten der Büroausstattung einschließlich Informa-

tionstechnik 
3. Zeile: Ausgaben insgesamt 
4. Aufsichtskostenpauschale und Genehmigungsgebühren 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

1.955.373 1.949.015 1.833.031 1.929.263 1.802.011 1.700.760 

156.527 150.548 150.847 147.678 160.149 161.225 

2.111.900 2.099.563 1.983.878 2.076.941 1.962.160 1.861.985 

1.533.693 1.832.171 1.662.179 1.573.679 1.792.179 1.550.179 

 
 
 
Im Folgenden erscheinen (unter den Jahreszahlen) jeweils in der ersten Zeile die 
Ausgaben und in der zweiten Zeile die Einnahmen/Erstattungen 
 
 
Sachverständigenaufträge 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

25.590.190 29.152.306 29.415.854 33.591.675 32.300.771 34.782.999 

25.542.732 29.152.328 29.405.978 33.575.173 32.297.415 34.772.338 

 
 
Dienstreisen 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

80.900  79.775  77.417  69.942  77.171  67.490  

62.975 70.317 60.511 47.585 55.823 41.202 
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Fortbildung 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

22.600 17.700 22.500 23.600 22.800 14.000 

keine  
Erstat-
tungen! 

keine  
Erstat-
tungen!  

keine  
Erstat-
tungen!  

keine  
Erstat-
tungen!  

keine  
Erstat-
tungen!  

keine  
Erstat-
tungen!  

 
 

Bekanntmachungsverfahren 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

0 7.016 8.646 4.335 2.150 796 

0 8.019 7.804 4.954 2.114 1.216 

 
 
Erörterungstermine 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

1.308 1.893 0 0 0 0 

1.308 1.893 0 0 0 0 

 
 
Umgebungsüberwachung 

 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

42.340 83.427 41.097 81.634 74.359 66.079 

42.340 83.427 41.097 81.634 56.166 84.272 

 

Fachberatung Katastrophenschutz 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

26.624 40.763 41.286 75.635 6.723 30.943 

12.180 24.940 29.512 27.489 0 0 
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Kernkraftwerksfernüberwachung 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

1.499.717 1.405.460 1.611.789 1.652.685 1.706.004 1.526.931 

1.499.642 1.413.817 1.595.671 1.688.803 1.588.507 1.642.725 

 

Sonstige sächliche Verwaltungskosten 
 

2005 2006 2007 2008 2009 2010 

11.658 6.530 6.388 29.421 19.003 6.004 

keine 
Erstat-
tungen!  

keine 
Erstat-
tungen!  

keine 
Erstat-
tungen!  

keine 
Erstat-
tungen!  

keine 
Erstat-
tungen!  

keine 
Erstat-
tungen!  

 

 

 


